
 

 
 

Tagesausflug zur Rothausbrauerei und Zäpfle Bähnle 

Am 12. September 2026 veranstaltete der Gehörlosenverein Tuttlingen einen gemeinsamen 
Tagesausflug. Ziel der Fahrt waren die Rothausbrauerei und das Zäpfle Bähnle in Titisee im 
Schwarzwald. Am Morgen um 8 Uhr starteten 46 Teilnehmerinnen und Teilnehmer, darunter  
4 Kinder in Tuttlingen am Parkplatz Donaupark. Zwischen der Fahrt gab es eine kleine 
Pause mit einem Sektfrühstück, Orangensaft und Brezeln, so dass alle gestärkt in den Tag 
starten konnten. Anschließend ging es zur Rothausbrauerei. Dort standen den Teilnehmern 
Zeit zur freien Verfügung, die Umgebung zu erkunden. Angeboten wurden unter anderem 
Wanderungen auf dem Zäpfle-Weg, ein Besuch der Zäpfle-Heimat und des Heimatmuseums 
„Hüsli“ sowie der Besuch des Food-Truck-Festivals. Besonders interessant war die 
anschließende Führung durch die Rothausbrauerei, bei der die Teilnehmer einen Einblick in 
die Herstellung und Geschichte der bekannten Brauerei erhielten. Dabei wurde auch die 
Herstellung verschiedener Sorten von Rothaus dargestellt. Die Führung wurde auf 30 
Teilnehmer begrenzt und von einer Dolmetscherin Mila Großer begleitet. Die restlichen 
Teilnehmer nutzen weiterhin die verschiedenen Angebote nach eigener Lust. 

Am Nachmittag stand eine Fahrt mit dem Zäpfle Bähnle auf dem Programm. Die gemütliche 
Rundfahrt bot eine schöne Möglichkeit, die Landschaft des Schwarzwaldes zu genießen mit 
interessanter Führung. Danach blieb noch Zeit zur freien Verfügung in Titisee. Gegen 17 Uhr 
trat die Gruppe die Rückfahrt an. Zum Abschluss des Tages war ein gemeinsames 
Abendessen im Gasthaus „Adler“ in Hochemmingen vorgesehen. Dort haben wir leckeres 
Essen genossen. Anschließend ging es zurück nach Tuttlingen. Ein herzlicher Dank gilt dem 
netten Busfahrer Michael, der prima Gebärdensprachdolmetscherin Mila und Noreen für die 
Organisation dieses gelungenen Tagesausfluges. Es hat allen sehr gut gefallen und das 
Wetter war top!                                                                    Geschrieben von Corinna Wind-Baumgärtl 

 


